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Henzy: Heinrich, Ritter H. von Arthurn, österreichischer Generalmajor;
Sohn eines Berner Patriziers, welcher als Oberst eines Dragonerregiments
in österreichischen Diensten stand — und geboren zu Debreczin den
24. October 1785. Nachdem er seine akademische Ausbildung in der
Ingenieurakademie erhalten hatte, trat er 1804 in das Corps ein und bewährte
sich in den Feldzügen von 1805 bis 1815 als ein kenntnißreicher und tapferer
Soldat. Wichtige und ersprießliche Dienste leistete H. in der nun folgenden
Friedensepoche in den verschiedensten Verwendungen, rückte während dieser
Zeit zum Generalmajor vor und ward nach zurückgelegten 40 Dienstjahren
in den Adelstand erhoben. Bei Ausbruch der Bewegung 1848 ernannte ihn
Feldmarschall Fürst Windischgrätz zum Commandanten der Festung Ofen, bei
deren Vertheidigung er sich hohen Ruhm erwarb. Ein Vorbild der Hingebung
für Kaiser und Vaterland, bei zwanzig abgeschlagenen Stürmen nie seine
Todesverachtung verläugnend, wurde H. nach Ersteigung der Mauern am
21. Mai 1849 tödtlich getroffen und starb 15 Stunden später, in seinen
letzten Momenten auch vom Feinde geehrt. Da ihm das Maria Theresienkreuz
zuerkannt war, erhob der Kaiser seinen einzigen Sohn in den Freiherrnstand;
dem Helden setzte er ein prachtvolles Denkmal an seiner Ruhestätte.
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